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Nach erfolgreichen 
Gastspielen auf in-
ternationalen Thea-

terfestivals in Grenoble, Mila-
no und Rom im vergangenen 
und in diesem Jahr ist die 
Macbeth-Inszenierung des 
Theaters Frankfurt nun auch 
wieder auf der heimischen 
Spielstätte zu erleben. Unter 
der Regie von Frank Radüg 
spielen am 24. April um 20 Uhr 
Daniel Heinz und Christina 
Hohmuth zur Live-Musik von 
Konrad Gerber und Edgar 
Bangert. 

Macbeth wird nach erfolg-
reicher Schlacht um Schott-
land von prophetischen Hexen 
die Königswürde in Aussicht 
gestellt. Angetrieben von sei-
ner Frau möchte er dem 
Schicksal vorgreifen und tötet 
den legitimen Herrscher Kö-
nig Duncan. 

Stetig sich in sein Schicksal 
verstrickend, versucht er durch 
blutige Tyrannei seine Position 
zu sichern. 

Die Zeitung des Festivals 
Crearc in Grenoble schrieb da-
zu: „Dieses Spektakel hat das 
Publikum in Sprachlosigkeit 
und Begeisterung zugleich ge-
stürzt. In ihrer Dynamik zeig-
ten die Schauspieler gewaltige 

und morbide Szenen, die sich 
als schockierend entpuppen 
hätten können, wären sie nicht 
so ehrlich und überzeugend 
gespielt worden. Sie haben die 
niedrigsten Triebe und perver-
sesten Instinkte des Menschen 
mit einer Freimütigkeit ent-
hüllt, die dem Zuschauer we-
der Flucht noch Verweigerung 
erlaubte.  Die technischen Spit-

zenleistungen und die Virtuo-
sität der Darsteller in dieser 
Shakespeare-Aufführung ha-
ben uns sprachlos gemacht 
und unsere Bewunderung für 
Frank Radüg und seine Grup-
pe wachsen lassen, die uns je-
des Jahr auf innovative und 
begeisternde Weise die dun-
kelsten Seiten des menschli-
chen Geistes näherbringt.“ red

Erschüttert und             
begeistert von Macbeth

Erfolgreiche Inszenierung wieder in Frankfurt zu sehen

Ein Solarspielhaus wird 
durch den scheiden-
den Oberbürgermeis-

ter Martin Patzelt am 29. April 
feierlich an die Kindertages-
stätte EinSteinchen überge-
ben.

Energieformen aus regene-
rativen Energiequellen gewin-
nen immer mehr an Bedeu-
tung und haben längst in un-
serem Alltag Einzug gehalten. 
In Frankfurt haben sich meh-
rere Unternehmen angesie-
delt, die sich mit Produktion 
und Vertrieb der unterschied-
lichsten Solarmodule befas-
sen. Die Bezeichnung Solar-

stadt trägt Frankfurt zu Recht. 
Doch es ist auch eine Verpflich-
tung, den Zugang zu Kenntnis-
sen über erneuerbare Energien 
und deren Nutzung jeder-
mann zu ermöglichen.

Daraus entstand im bbw 
Bildungszentrum Frankfurt 
die Idee, Kindern einen noch 
selbstverständlicheren Um-
gang und die praktische An-
wendbarkeit von Solarenergie 
zu ermöglichen. 

Dafür wurde ein Spielhaus 
aus Holz mit einer Solaranlage 
ausgestattet. Die Energie, die 
aus der Solaranlage gewonnen 
wird, dient zum Betreiben ver-

schiedener Spiel- und Funkti-
onselemente. 

So wird ganz unmittelbar 
der Effekt der Nutzung von 
Solarenergie in Beleuchtung, 
Bewegung oder auch Speiche-
rung deutlich. Somit können 
die Kinder eigenständig unter-
schiedliche Funktionen steu-
ern und verschiedene Mög-
lichkeiten ausprobieren und 
dadurch spielend lernen. 

Eine Übersicht zeigt die ver-
schiedenen Nutzungsmög-
lichkeiten von Sonnenenergie 
und führt auf kindgerechte 
Weise durch technische Vor-
gänge.                                     red

EinSteinchen-Kinder 
erhalten Solar-Spielhaus

Von Anfang an mit innovativen Energiekonzepten vertraut

Christina Hohmuth und Daniel Heinz sind in einer 
spektakulären Inszenierung des Theaters Frankfurt 
zu erleben.                                                        Foto: TF

In der Frankfurter Kinder-
bibliothek findet am 28. 
April ab zehn Uhr der 

Vorlesewettbewerb des Bör-
senvereins des Deutschen 
Buchhandels für die Schüler 
der sechsten Klassen der För-
derschulen mit sonderpäda-
gogischem Schwerpunkt  geis-
tige Entwicklung des Schul-
amtsbezirkes Frankfurt statt. 
Die Schüler kommen aus 
Frankfurter Förderschulen so-
wie aus Förderschulen des 
Kreises Märkisch-Oderland 
und des Landkreises Oder-
Spree.

Diese Art des Wettbewerbs 
mit Förderschulen mit son-
derpädagogischem Schwer-
punkt geistige Entwicklung 
findet, außer in der Frankfur-
ter Kinderbibliothek, nur noch 
im Emsland statt. Inzwischen 

bekunden auch andere Städte 
ihr Interesse am Vorlesewett-
bewerb für Schüler dieser 
Schulen.

Der Vorlesewettbewerb soll 
ein Fest des Lesens werden. Es 
wird neugierig gemacht auf 
spannende, lustige oder nach-
denklich stimmende Bücher. 
Denn Bücher gibt es für jeden 
Geschmack und zu allen The-
men.  Lesen ist Kino im Kopf 
und eine Reise in fremde Wel-
ten. So bietet der Vorlesewett-
bewerb Gelegenheit, die eigene 
Lieblingsgeschichte vorzustel-
len und jede Menge neue Bü-
cher zu entdecken. Und das 
Beste: Man kann dabei auch 
noch gewinnen.

Doch wird der Wettbewerb 
nicht nur ein Fest des Lesens, 
sondern auch ein Fest des Ken-
nenlernens Gleichgesinnter 

sein, ein schöner, gemeinsa-
mer Vormittag rund ums Kin-
der- und Jugendbuch.

Zu danken ist an dieser Stel-
le der Buchhandlung Ulrich 
von Hutten für die freundliche 
Unterstützung, die nun schon 
seit 19 Jahren währt, denn die 
Kolleginnen sind von Anfang 
an bei allen Vorlesewettbewer-
ben dabei.

Ein besonderes Dankeschön 
geht an die fleißigen Schüler 
und Schülerinnen der Frank-
furter Lessingschule, die wie-
der beim Vorbereiten der Pau-
senversorgung mit leckeren 
Brötchen geholfen haben und 
bestimmt auch mit selbst ge-
backenem Kuchen hilfreich 
dabei sein werden. Interessier-
te und Daumendrücker sind 
zum Vorlesewettbewerb 2010 
herzlich eingeladen.             red

Ein Fest des Lesens
Schüler aus Frankfurt und Märkisch Oderland wetteifern

Genua

Tunis

Barcelona

Marseille
Provénce

La Valletta
Malta

Civitavecchia
Rom

Messina
Taormina

8 Tage – 7 Nächte: 04.09.°/ 11.09.°/ 18.09.°/
25.09.°/ 02.10.°/ 09.10.°/ 16.10.°/ 23.10.2010
(° Saisonzuschlag)

Genua – Marseille – Barcelona – Tunis – La
Valletta – Messina – Civitavecchia – Genua

*Bei Unterbringung mit zwei vollzahlenden Erw.
Sonderpreise für Alleinreisende mit Kind!

2 KINDER BIS 12 J.: € 230,-*

MSC SPLENDIDA (Baujahr 2009)
Westliches Mittelmeer inkl. Direktflug!

Flugan-/abreise mit Air Berlin ab/bis Berlin-Tegel nach/von Genua und
Transfer zum/vom Hafen inklusive!

Reiseland im SMC • Spitzkrugring 1 • 15234 Frankfurt • Tel. 0335–683690

2-Bett-Innenkabine inkl. Vollpension 

& Air Berlin-Flug ab/bis Berlin

Katalogpreis inkl. VP p.P. ab € 1.469,-

ab €899,- p.P.

FLUG
INKLUSIVE
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Gut versichert? Folge 45

Was nicht zur
Altersvorsorge taugt
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Direkt an der Oder!
Inh. Torsten Neufert • Oderstraße 16

Lebus • Telefon (03 36 04) 56 91

Gericht der Woche

Kasslerrückensteak gefüllt mit Spreewälder 
Sauerkraut in Bierteig gebacken, 
dazu Schwarzbierkartoffeln 14,90 €

Neuzeller Kirschbier
„Braumeistersteak“

Ein Madl und ein Krügel Bier beheben alle Not.
Wer niemand küsst und auch nicht trinkt, 

der ist lebendig tot.

Schlägt Kümmernis die Herzen wund, 
das gute Bier macht sie gesund.
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Tanz in 
den Mai

Samstag,
am 1. Mai 2010 

19.30 Uhr
Eintritt 3,00 €

Himmelfahrt
auf dem 

Innenhof!
Los gehts 

ab 10.00 Uhr

Vorbestellungen 
bitte zum 

Pfi ngstfest nicht 
vergessen!

Egal ob beim Abschluss eines
neuen Handyvertrags, einer Inter-
netbestellung oder der Anmietung
einer neuen Wohnung: Die Ge-
schäftspartner prüfen die Zahlungs-
kraft des potenziellen Kunden, ehe
der Vertrag abgeschlossen wird.
Häufig greifen Unternehmen dabei
auf Daten zu, die über rund 65 Mil-
lionen Personen bei der Schutz-
gemeinschaft für allgemeine Kredit-
sicherung, kurz SCHUFA, hinterlegt
sind. Mit diesen Daten können die
Unternehmen abschätzen, ob je-
mand zum Beispiel seine Rechnun-
gen pünktlich bezahlt oder seinen
Disporahmen zuverlässig ausgleicht.
Gut, wenn man als Kunde

diese Daten kennt und im Griff
hat. Dafür gibt es die Internetseite
meineSCHUFA.de. Über diese Sei-
te können Interessierte Einsicht in
alle Daten nehmen und gegebe-
nenfalls auch Änderungen direkt

online mitteilen. Der Zugang kostet
einmalig 18,50 Euro. Kostenlos
ist der Zugang, wenn er in einem
easyCredit-Shop in Hamburg oder
Berlin beantragt wird (Standorte
auf www.easycredit-shop.de). Dort
kann man sich auch von Experten
beraten lassen.

easyCredit und SCHUFA
starten Kooperation

www.blickpunkt-brandenburg.de

SMC • Spitzkrugring 1 • 15234 Frankfurt (Oder)
Telefon (0335) 68 36 90

Erholung an der Ostsee
Tolle Angebote für Ihren (K)urlaub in Kolberg

KOLBERG - die „Perle der Ostsee“ im polnischen Nachbarland  bietet 
zu jeder Jahreszeit erholsames Mikroklima, einen langen Sandstrand, 
eine Promenade, ein hübsches Zentrum und gute Kurhäuser und Hotels.
Unser Tipp: „SPA-Hotel Leda“ - nur 200 m vom Strand entfernt. 63 
Einzel- und Doppelzimmer modern und großzügig ausgestattet, Lift, 
Hallenbad, Spa- und Wellnessbereich, Lobbybar, Restaurant, Cafe und 
hochwertiger Service erwarten Sie.

Anreisetermine: 08. 05. / 15.05. / 22.05.2010 (1 Woche)
                             Preis pro Person im DZ: 404 € / EZ-Zuschlag:  135 €
Anreisetermine: 05.06. / 12.06. / 19.06. 2010 (1 Woche)
                             Preis pro Person im DZ: 449 € / EZ-Zuschlag: 180 €

Vermittelte Leistungen im Preis: 7 x Übernachtung, Halbpen-
sion, Willkommenstrunk, Gesundheits-Programm (10 Anwendungen pro 
Woche z.B. Moor- und Kräuterbäder, Teilmassagen, Inhalation in der 
Salzgrotte u.a.), Nutzung von Schwimmbad, Dampfbad und Sauna, Ba-
demantelservice, deutschsprachige Betreuung

Fahrservice: Hin- und Rückfahrt im Kleinbus  pro Person 105 € mit 
Abholen/Heimbringen ab/an Haustür Frankfurt (Oder) dazu buchbar.

Weitere Termine und Angebote für 14 Kurhotels in Kolberg 
finden Sie im FFAIR Reisen Katalog „Kur & Wellness 2010“.

Im Theater des Lachens 
findet am 6. Mai um 20 
Uhr eine Konzertlesung 

„Männertöne – Weiberwor-
te“ mit Carmen Winter und 
Hermann Naehring statt.

Männer und Frauen leb-
ten einst auf verschiedenen 
Planeten. Es heißt, dass die 
Musik auf dem Planeten der 
Frauen, die Sprache auf dem 
Planeten der Männer zu fin-
den war. Gefühl auf der ei-
nen, Logik auf der anderen 
Seite. Manchmal trafen sich 

Männer und Frauen und ver-
suchten einander deutlich zu 
machen, wie sie über das Le-
ben auf ihren Planeten nach-
denken. Sehr erfolgreich wa-
ren sie nicht. Bis sie auf die 
Idee kamen, Dolmetscher 
auszubilden. Leider hat ein 
kosmischer Sturm diese frü-
hen Erkenntnisse verschüt-
tet. Aber bis auf den heutigen 
Tag gibt es Männer und Frau-
en, die den Versuch, einander 
etwas mitzuteilen, nicht auf-
gegeben haben.                           red

K U LT U R

Konzertlesung
Männertöne und Weiberworte


